[image: ]
[image: ]
Leistungsbeurteilungsvorgabe


Modulnummer	214
Modultitel	Benutzer/innen im Umgang mit Informatikmitteln instruieren
Titel	LBV Modul 214-3 -  2 Elemente - Fallstudie, Beteiligung an Diskussionen / am Unterricht


	
Übersicht	- Handlungsorientierte Prüfung mit einem Fallbeispiel am Ende des Moduls.Optionale, prozessorientierte Bewertung während dem Modul.


Anzahl Elemente	2
Elementnummer	1

Beschreibung	Anhand eines Fallbeispieles (fiktive Firma) werden diverse Teilaufgaben bearbeitet.

Zu überprüfende Handlungsziele
1	Kurzanleitung oder Checkliste mit Regeln, Hinweisen und Vorschriften für den Umgang mit Informatikmitteln (Systemzugang, System- und Programmbedienung, Sicherheit, Datenschutz usw.) erstellen.
2	Qualität (Klarheit, Verständlichkeit, Nachvollziehbarkeit, usw.) der Kurzanleitung/Checkliste und Instruktion durch persönliche Reflexion und das Einholen von Rückmeldungen verbessern.
3	Benutzerinnen und Benutzern Regeln und Hinweise für die Anwendung der Funktionen der Informatikmittel anwendergerecht erläutern und schrittweise anleiten.
4	Benutzerinnen und Benutzern Sicherheitsstandards und Sicherheitsvorschriften erläutern und zum verantwortungsbewusstem Umgang mit Informationen und Informatikmitteln anleiten.
5	Mit geeigneten Massnahmen den Erfolg einer Instruktion überprüfen und Anliegen aufnehmen.

Prüfungsform	Fallstudie

Gewichtung in %	90
Richtzeit (Empfehlung)	3

Bewertungskriterien	HZ1 (15-20%): Ein Medium für eine Instruktion erstellen. Bewertet werden können die Vollständigkeit, Gestaltung, Struktur, Angemessenheit für die Zielgruppe.HZ2 (15-20%): Einen Fragebogen für die Auswertung erstellen oder eine bestehende Umfrage auswerten und Schlussfolgerungen daraus ziehen. Bewertet werden können die Fragestellungen, die Vollständigkeit bzw. die Aufbereitung der Auswertung und die daraus gezogenen Schlussfolgerungen.HZ3 (15-20%): Mit Hilfe eines Mediums eine Kurzinstruktion durchführen. Bewertet werden können die Vollständigkeit, die Korrektheit und die Eignung für die Zielgruppe.HZ4 (15-20%): Zu Sicherheitsthemen mögliche technische und organisatorische Massnahmen vorschlagen. Geeignete Instruktionsmassnahmen skizzieren. Bewertet werden können die Richtigkeit/Umsetzbarkeit der technischen/organisatorischen Massnahmen und die Eignung der Instruktionsmassnahme für diesen Fall.HZ5 (15-20%): Anhand eines Fallbeispiels erkennen und erläutern, wieso eine Instruktionsmassnahme erfolgreich war oder nicht. Bewertet werden können die Analyse der Situation und der Verbesserungsvorschlag.

Hilfsmittel	Computer mit den im Unterricht benutzten ToolsEigene UnterlagenInternetanschluss

Praxisbezug	Der Mensch ist immer im Fokus der Informatikarbeit.Alle Fachrichtungen haben es mit Benutzer/innen zu tun, müssen Anleitungen erstellenm Checklisten verfassen und Instruktionen durchführen. Dabei gilt es auch die Zielgruppe zu analysieren und die Inahlte und Darstellung darauf abzustimmen.Es gibt keinen Bezug im Bildungsplan, da es sich um ein Schul-Wahlmodul handelt.


Anzahl Elemente	2
Elementnummer	2

Beschreibung	Optionales Element zur Bewertung von Hausaufgaben oder Arbeitsaufträgen im Unterricht.2-5 Arbeiten werden bewertet.

Zu überprüfende Handlungsziele
1	Kurzanleitung oder Checkliste mit Regeln, Hinweisen und Vorschriften für den Umgang mit Informatikmitteln (Systemzugang, System- und Programmbedienung, Sicherheit, Datenschutz usw.) erstellen.
2	Qualität (Klarheit, Verständlichkeit, Nachvollziehbarkeit, usw.) der Kurzanleitung/Checkliste und Instruktion durch persönliche Reflexion und das Einholen von Rückmeldungen verbessern.
3	Benutzerinnen und Benutzern Regeln und Hinweise für die Anwendung der Funktionen der Informatikmittel anwendergerecht erläutern und schrittweise anleiten.
4	Benutzerinnen und Benutzern Sicherheitsstandards und Sicherheitsvorschriften erläutern und zum verantwortungsbewusstem Umgang mit Informationen und Informatikmitteln anleiten.
5	Mit geeigneten Massnahmen den Erfolg einer Instruktion überprüfen und Anliegen aufnehmen.

Prüfungsform	Beteiligung an Diskussionen / am Unterricht

Gewichtung in %	10
Richtzeit (Empfehlung)	1

Bewertungskriterien	Jede Arbeit wird folgendermassen bewertet:Nicht gelöst oder abgeschrieben:	0 Punkte für Urheber und AbschreiberTeilweise oder offensichtlich falsch erledigt:	1 PunktVollständig erledigt:	2 Punkte

Hilfsmittel	Nach Bedaf.NotebookUnterlagenInternetzugang

Praxisbezug	Der Mensch ist immer im Fokus der Informatikarbeit.Alle Fachrichtungen haben es mit Benutzer/innen zu tun, müssen Anleitungen erstellenm Checklisten verfassen und Instruktionen durchführen. Dabei gilt es auch die Zielgruppe zu analysieren und die Inahlte und Darstellung darauf abzustimmen.Es gibt keinen Bezug im Bildungsplan, da es sich um ein Schul-Wahlmodul handelt.
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